
Vielleicht sollten wir zu einem 
Lebensstil � nden, der von 

Rücksichtnahme geprägt ist und in 
größeren Zusammenhängen denkt.
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Für nicht wenige ist dies eine ernsthafte Frage. Wir haben 

gerade den trockensten Sommer der Messgeschichte, also 

seit etwa 250 Jahren, erlebt. Höchsttemperaturen von über 

40° Celsius, die vor Jahren in Österreich niemand für mög-

lich gehalten hat. Glaubt man Expertenmeinungen, dann steht 

uns in den kommenden Jahren Ähnliches bevor. Die Folgen 

dessen bekamen Landwirte ganz massiv zu spüren. Doch 

auch viele sogenannte vulnerable Personengruppen, also älte-

re Menschen, unter einer Krankheit Leidende und Kleinkin-

der, sind von extremer Hitze besonders betroffen, vor allem 

wenn Wohnungen in den Nächten nicht mehr auf ein erträg-

liches Maß abkühlen. 

 

Das kostbar(st)e Gut fehlte 

Es war das Wasser, das überall abging. Auf den Feldern, 

in den Gärten, in den Flüssen. Unzählige Brunnen mussten 

nachgegraben werden, um nicht auszutrocknen. Kraftwerken 

fehlte für ihren Betrieb das Wasser. 

 

Der Mensch ist ein abhängiges Wesen 

Die vergangenen Wochen und Monate haben uns eines 

bewusst gemacht, nämlich wie sehr wir in unserem Leben 

abhängig sind. Ohne Wasser ist kein Leben möglich. Was 

sonst so schnell einfach dahingesagt wird, erhält plötzlich 

eine existenzielle Dimension. Wir müssen (leidvoll) zur 

Kenntnis nehmen, dass unsere Welt nicht einfach auf Knopf-

druck funktioniert. Vielleicht ist das für manche eine neue 

Erkenntnis. Die vergangenen Wochen und Monate haben uns 

überdeutlich vor Augen geführt, wie sehr wir abhängig sind. 

Wir müssen (neu) lernen, mit der kostbaren Ressource 

Wasser sorgsam umzugehen. Wofür brauchen wir Wasser 

vorrangig? Wofür ist es unbedingt nötig? Wo können wir, 

jeder einzelne, Wasser sparen, auch damit es anderswo, wo 

es notwendig gebraucht wird, zur Verfügung steht? 

 

Wofür wir (trotzdem) dankbar sein können 

Bedingt durch die große Trockenheit gibt es teilweise 

sehr hohe Ernteeinbußen. Das ist für jene, die von den Erträ-

gen von Feldern und Wiesen leben müssen, schlimm. Und es 

gibt hoffentlich eine Abgeltung. Auch wir Konsument/inn/en 

werden es womöglich in der Geldbörse beim Einkauf spüren. 

Trotzdem werden wir in ausreichendem Maße zur Verfügung 

stehende Lebensmittel in den Einkaufsmärkten vorfinden. 

Nach Missernten, durch Wetterextreme ausgelöst, sind 

Menschen in anderen Teilen der Welt um ein Vielfaches 

schlechter gestellt. 

 

Was kann ich beitragen 

Dennoch stellt sich die Frage: Was können bzw. müssen 

wir ändern? Vielleicht sollten wir zu einem Lebensstil finden, 

der von Rücksichtnahme geprägt ist und in größeren Zusam-

menhängen denkt. Vielleicht fragt der eine oder die andere: 

was kann ich alleine schon ausrichten? Wenn jede/r auch nur 

einen kleinen Beitrag leistet, kommt auch etwas zusammen – 

vielleicht so viel, dass es für alle reicht und gut ist. Dabei 

können wir sogar eine Anleihe aus der Bibel nehmen.  

Das Leben ist ein großes und kostbares Geschenk. Das 

sollten wir uns auch in Zeiten von Klimaveränderung und 

anderen Krisen vor Augen halten.  

Sind wir noch zu retten? 
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Die zwölf Pfarren unseres Dekanates Gmunden sind im 

September 2025 beim Starttreffen in Laakirchen mit fast 200 

Teilnehmer:innen zu einem gemeinsamen Weg aufgebrochen. 

(Diese sind: Bad Wimsbach, Roitham, Steyrermühl, Lindach, 

Laakirchen, Ohlsdorf, Pinsdorf, Gschwandt, Gmunden, Alt-

münster, Neukirchen und Traunkirchen.) 

Was bei den drei großen Treffen im ersten Jahr der Um-

stellung Thema war, kann auf der Dekanatshomepage nachge-

lesen werden: https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4530/

pfarre#anchorNav_62607. 

(Ein Ergebnis war eine gemeinsame Vision: Miteinander 

folgen wir der Spur Jesu, dabei sind uns alle Menschen willkom-

men. Wir suchen Gemeinschaft unter uns und darüber hinaus. 

Wir schaffen vielfältige Räume, in denen Gott erfahrbar werden 

kann. Aktive Nächstenliebe zeichnet uns aus.) 

Bei der Dekanatskonferenz am 17. Juni 2026 wurden ge-

meinsam wichtige Entscheidungen für die zukünftige Pfarre 

getroffen: der Name der neuen gemeinsamen Pfarre wird 

Pfarre Traunstein sein mit der Pfarrkirche in Altmünster, 

als Pfarrbüro stand schon Laakirchen als Standort fest. 

Mit Herbst 2026 beginnen wir das zweite 
Jahr des Umstellungsprozesses 

Die neue Pfarre Traunstein (bisher Dekanat Gmunden) 

wird mit 1. Jänner 2027 gegründet werden. Die bisherigen 

zwölf Pfarren sind dann keine eigenständigen Pfarren im 

rechtlichen Sinn mehr, bleiben aber als zwölf Pfarrgemeinden 

mit je eigenem Leitungsteam (Seelsorgeteam) und Pfarrge-

meinderat wichtige Orte der Seelsorge. - Um gut für die neu-

en Aufgaben vorbereitet zu sein, wird es im Herbst und 

Frühjahr für die neuen Seelsorgeteams Einführungstage ge-

ben. 

Am Samstag, den 30. Jänner 2027 erfolgt um 18:00 in Laa-

kirchen die Amtseinführung des Pfarrvorstands (Pfarrer Franz 

Starlinger, Pastoralvorstand Martin Mitterwallner und Ver-

waltungsvorstand Daniel Sturm) durch Generalvikar Severin 

Lederhilger. 

Und am Sonntag, den 6. Juni 2027 ist in Altmünster das 

gemeinsame Pfarrgründungsfest, beginnend mit einem ge-

meinsamen Gottesdienst aller Pfarrgemeinden um 10:30. 

Aus dem Dekanat Gmunden wird die neue Pfarre 
Traunstein 

Im Leitartikel des letzten Pfarrblattes hat Pfarrer Franz 

Starlinger die grundlegenden Veränderungen beschrieben, die 

auf uns zukommen und mit diesem Arbeitsjahr Schritt für 

Schritt auch umgesetzt werden. 

Was die einzelnen Pfarrgemeinden in unserer ab  Jänner 

2027 neuen Pfarre Traunstein betrifft, wird in Zukunft jede 

von einem Seelsorgeteam geleitet werden – in enger Zusam-

menarbeit mit dem Pfarrgemeinderat, der ab März 2027 neu 

gewählt wird und auch weiterhin ein wichtiges Entscheidungs-

gremium der Pfarrgemeinde bleiben wird. 

Vor dem Sommer konnten nun sechs Personen gefunden 

werden, die ab Jänner 2027 diese Aufgabe der Leitung der 

Pfarrgemeinde Laakirchen und des Pfarrgemeinderates Laa-

kirchen für die nächsten fünf Jahre (bis zum Ende der nächs-

ten PGR-Periode 2032) übernehmen werden. Sie wurden 

vom bestehenden Pfarrgemeinderat bestätigt und damit auf 

den Weg geschickt, jetzt noch gemeinsam mit PGR-

Leitungsteam und ab Jänner als neues Leitungsteam der Pfarr-

gemeinde Laakirchen als Team in ihre neue Aufgabe hineinzu-

wachsen. Dazu wird es auch einige Einschulungstage von Ok-

tober bis April geben. 

Die Personen sind: Johann Beißkammer, Daniela Willin-

ger, Norbert Schrüfer, Johann Plank, Helga Spitzbart und als 

Hauptamtliche Ansprechperson Martin Mitterwallner. Franz 

Starlinger wird auch weiterhin als Priester für die Pfarrge-

meinde Laakirchen zuständig sein. 

Ein herzliches DANKE allen für ihre Bereitschaft, sich auf 

diesen neuen Weg einzulassen. 

Seelsorgeteam Laakirchen 
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Eine Gruppe von 24 Personen unter der Begleitung von 

Pfarrer Franz Starlinger erlebte eine interessante und abenteu-

erliche Reise ins Herz Afrikas nach Uganda, organisiert von 

Rudi Pülzl. Bei einigen Safaris im Westen bestaunten wir die 

Tierwelt: Elefanten, Zebras, Giraffen, Löwen, Antilopen, Im-

palas, Warzenschweine, Büffel, jede Menge Affen, Reptilien 

und vielerlei Vögel zeigten sich mehr oder weniger nahe. Im 

hügeligen Osten gibt´s Teeplantagen, riesige Zuckerrohrfel-

der und Reisanbau und im ganzen Land unzählige Bananen-

bäume mit den köstlichen Früchten. Bei einem Kaffeebauern 

wurde der Herstellungsprozess von der Pflanze bis zum ferti-

gen Kaffee vorgeführt.  

Höhepunkt war jedoch die Begegnung mit Msgr. Richard, 

der uns 6 Tage auf unserer Tour begleitete. Bischof Christo-

pher von der Diözese Lugazi (1,2 Millionen Katholiken) emp-

fing uns zum Frühstück; der Besuch beim Elternhaus und der 

Familie von Richard ermöglichte Einblicke ins einfache Leben 

vieler Menschen in Uganda und zeigte uns auch die Bedeu-

tung des Zusammenhaltes in den Familien. 

Die Spendengelder (Pfarrkaffee und Adventkranzverkauf 

vom November 2025) von der Pfarre Laakirchen in Höhe 

von € 3.726,42 wurden von Pfarrer Starlinger für Schulgeld 

und -material für Kinder in der Diözese Lugazi übergeben. 

Richard schrieb nach dem Besuch:  

Ich danke Gott, dass alle wohlbehalten in Laakirchen ange-

kommen sind. Ich danke allen für den sehr guten Besuch. Ich bin 

stolz und demütig – auch für den Geist des Gebetes bei den tägli-

chen Andachten, den ihr gezeigt habt. Mir geht es gut, aber am 

Sonntag nach eurem Besuch hatte ich Firmung und am Montag 

ein Treffen mit allen Priestern und dem Bischof aus meiner Diöze-

se. Ich fühle mich müde, aber immer noch stark. Grüße an alle 

meine Freunde der Gruppe. Es war wunderbar, sie in Uganda zu 

sehen. Ganz viele liebe Grüße von meiner Familie daheim. Sie sind 

alle in bester Stimmung und haben den Besuch sehr geschätzt. Ich 

segne euch.     Msgr. Richard Kayondo. 

Besuch bei Msgr. Richard Kayondo in Uganda 

Am Viktoriasee v.r.: Franz Starlinger, Msgr. Richard, Doris Altmanninger 

Die Reisegruppe mit Bischof Christopher und Msgr. Richard 

Am Markt  

Richard mit seinen Geschwistern 
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Im Anderen sich selbst wiederfinden 

Beziehungstipp: 

Anmeldung zur Erstkommunion-
vorbereitung 

Alle Kinder aus der 2. Klasse Volksschule, die im kommenden Jahr das Fest 

der Erstkommunion feiern möchten, mögen sich bitte bis zum 3. Adventsonn-

tag, dem 13. Dezember, im Pfarrbüro anmelden. Die Anmeldeformulare dazu 

und eine Terminübersicht über die Erstkommunionvorbereitung werden ab  

10. November im Religionsunterricht ausgeteilt und sind ab da auch im Pfarr-

büro erhältlich. 

Anmeldung zur Firmvorbereitung 
Wir laden dich sehr herzlich zur Firmvorbereitung ein, wenn du im Schul-

jahr 2026/27 eine 4. Klasse der Mittelschule oder des Gymnasiums besuchst. 

Anmeldeformulare werden Anfang Oktober in den 4. Klassen der Laakirchner 

Mittelschule ausgeteilt und sind ab Di 6.10. auch im Pfarrbüro bzw. auf der 

Pfarrhomepage erhältlich. 

Anmeldung: bis spätestens So 29. November bei den Laakirchner Religions-

lehrerInnen bzw. im Pfarrbüro. 

Kontaktperson für Laakirchen und Steyrermühl ist Pastoralassistent Martin 

Mitterwallner. 

Adventkranzverkauf 
Am Samstag, 21. 11. 2026 von 18,30 Uhr bis 

20,00 Uhr und am Sonntag 22. 11. 2026 von 8,00 

Uhr bis 12,00 werden im Pfarrheim selbst gebun-

dene Adventkränze zum Kauf angeboten. 

Am Sonntagvormittag lädt der Pfarrgemein-

derat zum Pfarrkaffee mit Kaffee und Wiener 

Suppentopf ein. Der Reinerlös wird für soziale 

Zwecke verwendet. 

Danke 
… an die Laakirchner Bäuerinnen. Mit den 

freiwilligen Spenden aus dem Erwerb der geseg-

neten Kräuterbüscherl von € 1.300,00 kann Paul 

geholfen werden. 

… der Reinerlös des Cocktailstandes der 

Pfarre beim Stadtfest von € 2.687,50 wird zur 

Unterstützung für in Not geratene Laakirchner/

innen verwendet. 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag  1530 bis 1900 
Freitag  0800 bis 1000   

Sonntag 0800 bis 1130 

Homepage: www.laakirchen.bvoe.at 
E-Mail: laakirchen@bibliotheken.atl 5 

Sternsingen -  
Vorankündigung 

Auch in diesem Jahr brauchen wir für die Stern-

singeraktion Anfang Jänner wieder viele, die mitma-

chen: natürlich viele Kinder - aber auch Jugendliche 

und Erwachsene als Unterstützer – oder auch als 

eigene Erwachsenengruppe, da es immer schwieriger wird, das gesamte Gebiet 

abzudecken. 

Ein erster Nachmittag mit Spielen und Infos zum Sternsingen für alle Kinder, 

die mitmachen möchten, ist am Samstag, den 14. November um 14:00 Uhr im 

Pfarrheim Laakirchen. 

Nähere Infos und Anmeldemöglichkeiten gibt es dann im nächsten Pfarrblatt. 
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Ehrungen  
Beim Mitarbeiterfest im Juni konnte sich Martin Mitter-

wallner wieder bei vielen Helfern für Ihren Einsatz im vergan-

gen Arbeitsjahr bedanken. Acht wurden für langjähriges  

Engagement besonders geehrt:  

Gerhard Schallmeiner: ist seit vielen Jahren in der 
Pfarre engagiert: u.a. 20 Jahre Pfarrgemeinderatsmitglied 
von 2002 – 2022, seit damals EZA-Produkte Verkauf 
gemeinsam mit Gerlinde; Cocktailstand (mit der ganzen 
Familie) seit 2008, Lektor, früher Ministrant und Minist-
rantenleiter  
Gerlinde Schallmeiner: diese Periode im PGR, seit 
Anfang im EZA-Team – mit Verkauf beim Wochenmarkt; 
Cocktailstand; 
Leiterin Blumen-
schmuckteam – 
tolle Kreationen 
bei Festen, 
Mitarbeiterin-
nenkreis seit 
mehr als 10 
Jahren 

Melitta Hutterer: seit über 40 Jahren Kommunionspenderin, Lekto-
rin, seit über 30 Jahren Leiterin von Wortgottesfeiern – vorzugsweise 
Mittwochgottesdienste, Ölbergandacht der kfb, kfb-Messen vorbereitet, 
Maiandachten von der Mütterrunde, …   

Gerlinde Schmid: seit 2016 ist sie Chefköchin beim 
JS-Lager, sowie bei vielen Pfarrfesten, Pfarrkaffees, 
Ehrenbürgerfeier von Franz, …seit einigen Jahren 
beim Mitarbeiterinnenkreis  

Wiesmayr Irene: mehr als 40 Jahre Protokoll 
beim Waldhäuslverein; seit einiger Zeit im Mitarbei-
terinnenkreis, immer wieder Mithilfe auf Anfrage – 
z.B. auch ganz kurzfristig: vorbereiten fürs MA-Fest  

 v.r.: Rita und Petra Viechtbauer, Susi Buchinger: JS-Leiterinnen, JS-Pfarrleiterinnen, Treff-
punkt, seit 2014;  bisher insgesamt 10x Nacht der 1000 Lichter mit etwa jeweils 500 Besu-
cher:innen, Karfreitagsliturgien, Jugendliturgien am Gründonnerstag, …  

 

Hallo Kinder! 
Was für ein Sommer! Ich kann mich gar nicht erinnern, 

dass es schon mal so heiß und trocken war 

in den Ferien! Wenn es so lange nicht 

regnet, sieht man ganz schnell, welche 

Auswirkungen das hat und ein bisschen 

Angst hat mir das schon gemacht! Viele 

sagen: da kann man eh nichts tun, das ist 

halt so. Aber ich glaube, das stimmt 

nicht. Jeder von uns kann anfangen und 

seinen kleinen Beitrag leisten: öfter zu 

Fuß gehen oder mit dem Fahrrad fahren, Licht ausschalten, 

wenn es nicht gebraucht wird, sorgsam mit Wasser umge-

hen, weniger wegwerfen und Dinge länger verwenden. Und 

andere daran erinnern, wie wichtig un-

sere Umwelt ist! 

Such dir eine Sache aus, die du in den 

nächsten Tagen ausprobieren möchtest, 

denn kleine Schritte können etwas ver-

ändern. Und wenn wir sie gemeinsam 

machen, umso mehr! 

Euer Fridulin 
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Im Sakrament der 
Taufe wurden  
Kinder Gottes 

 
Laakirchen 
Hutterer Carla 
Schausberger Mia 
Licht Johanna 
Schisslingstrasser Benjamin 
Jonas Anita 

Steyrermühl 
Helmberger Rosa Marie 

Lindach 
Redzic Antun 
Austaller Raffael  

Viechtbauer Franz 
Mottl Gertraud 
Auinger Hildegard 
Heinrich Edeltraud 
Kalleitner Herbert 
Duscher Johann 
Windischbauer Wolfgang 
Duda Ernst Johann 
Heintel Edeltraud 
Dickinger Theresia 
Danner Gertraud 
Stollreiter Alfred 
Eder Alois 

Steyrermühl 
Haslbauer Erich 

Lindach 
Schneglberger Theresia  

Den Bund fürs 

Leben schlossen 

Laakirchen 

Rathner Josef - Katja Dutzler 

Trawöger Nikolas - Spitzbart Helene  

Steyrermühl 

Helmberger Martin - Kathrin  

Lindach 
Margetic Aleksandar - Sörensen Lea 
Fierlinger Franz - Fürtbauer Viktoria  
 

Wir gedenken der 

Verstorbenen 

Laakirchen 
Ebli Anna 
Geigenberger Leopoldine 

„Kirche ist weiblich“  
Fotoprojekt in der Pfarrkirche  

Steyrermühl 23.10. bis 15.11 2026 
49 Frauen und ihre Arbeit werden sichtbar – in Seel-

sorge, Bildung, Verwaltung, Caritas und Ehrenamt! Foto-
projekt der Frauenkommission der Diö-
zese Linz macht die vielfältige Arbeit von 
Frauen in der katholischen Kirche sicht-
bar. 

Zur Fotoausstellung und Vernissage 
in der Pfarrkirche Steyrermühl am 
Freitag, 23. Oktober 2026, um 19:00 
Uhr lädt die Katholische Frauenbewe-
gung Dekanat Gmunden herzlich ein. Die 
Ausstellung wird im Rahmen eines Got-
tesdienstes mit Pfarrer Franz Starlinger 
und Seelsorgerin Christa Recheis-
Kienesberger eröffnet. Anschließend ist die 
Ausstellung bis 15. November 2026 täg-
lich von 8:00 bis 17:00 Uhr zu besichti-
gen. Die Katholische Frauenbewegung  
Dekanat Gmunden freut sich sehr über Ihr Kommen. 

Für das Fotoprojekt haben sich 49 Frauen aus ganz 
Oberösterreich vor die Kamera gestellt. Sie kommen  

Aus unserer Pfarre 

aus dem Innviertel, dem Hausruckviertel und dem Zent-
ralraum, sind zwischen 28 und 71 Jahre alt und bringen 
unterschiedliche Lebensgeschichten und Muttersprachen 

mit. 
Auch ihre Aufgaben und Rollen in und 
für die Kirche könnten unterschiedli-
cher kaum sein: Manche stehen als 
Führungspersönlichkeiten oder Seel-
sorgerinnen im Rampenlicht. Andere 
sorgen als Mesnerinnen oder Kirchen-
beitragsberaterinnen dafür, dass im 
Hintergrund alles funktioniert. Ordens-
frauen stellen ihr Leben in den Dienst 
der christlichen Botschaft. Wieder 
andere engagieren sich ehrenamtlich 
und verbinden dieses Engagement mit 
ihrem Beruf – etwa als Ärztin oder 
Sachbearbeiterin. 

So unterschiedlich die Frauen und ihre Tätigkeiten 
sind, eines verbindet sie: Ihr individueller Beitrag macht 
Kirche zu einem lebendigen und stärkenden Ort. 

Frauen geben der Kirche ein Gesicht. 
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  Wir laden ein: 

DAS NÄCHSTE PFARRBLATT ERSCHEINT AM 18. NOVEMBER 2026 

Sa, 26.  800 – 1300 Flohmarkt in Lindach 

 (Abgabemöglichkeiten: Do, 24. 

 und Fr, 25. 1600 – 1900 im Hof 

 von Schloss Lindach) 

Sa, 26.  1400 MinistrantInnen-Start 

 Pfarrheim Laakirchen 

Mi, 30.  1930 Pfarrgemeinderats-

 Sitzung Laakirchen Pfarrheim  

 

 

 

Oktober – Rosenkranz 

 Mo, Di, Fr - 825, Mi - 725 

 Do -1725 Sa - 1825 Pfarrkirche 

 Laakirchen 

So, 04.  Erntedankfest und 40jähriges 

 Priesterjubiläum Pfarrer Franz 

 Starlinger 

 900 Festgottesdienst Pfarrkirche 

 Laakirchen, anschließend Agape 

 1000 kein Gottesdienst 

So, 04.  1000 Sonntag der Völker  

 Gottesdienst mit musikalischer 

 Umrahmung durch den Ge-

 mischten Chor Steyrermühl 

 St.Josefs-Kirche Steyrermühl  

So, 04.  900 Erntedankfest Lindach 

 Pfarrkirche Lindach 

Di, 06.  Beginn der Firmanmeldung 

 (bis 1. Adventsonntag) 

So, 11.  1000 Erntedankfest Steyrer-

 mühl mit dem Kirchenchor  

 St.  Josefs-Kirche Steyrermühl 

Sa, 17.  1800 Festlicher Gottesdienst 

 für die Jubelhochzeitspaare 

 des Jahres 2026 Pfarrkirche 

 Laakirchen 

Fr, 23.  1900 Abendmesse und Aus-

 stellungseröffnung „Kirche ist 

 weiblich“ (siehe Steyrermühler 

 Seitenblicke) St.Josefs-Kirche 

 Steyrermühl 

 

Sa, 24.  Fußwallfahrt nach Maria Puch-

 heim 800 Abgang in Ehrenfeld 

Do, 29.  Anbetungstag:  

 800 Gottesdienst, anschließend 

 Anbetung bis 1000 und von 1600 

 bis 1800 Pfarrkirche Laakirchen 

 1800 Abendmesse Pfarrkirche 

 Laakirchen 

Do 29. 1930 KBW - Autorenlesung: 

 Unterwegs zu ökologischer 

 Hoffnung,  Univ.-Prof. Dr. theol. 

 Michael Rosenberger  

 Pfarrsaal Laakirchen 

 

 

 

So, 01.  Allerheiligen 

 Laakirchen: Gottesdienste:  

 830 Festgottesdienst mit der 

 Singgemeinschaft Laakirchen 

 1000 Familienmesse 

 1400 Totengedenken in der  

 Kirche, anschl. Gang zum  

 Kriegerdenkmal und zu den 

 Gräbern 

 Steyrermühl: 1000 Gottes-

 dienst mit Totengedenken  

 St.  Josefs-Kirche Steyrermühl   

 Lindach: 900 Wortgottesdienst 

 1400 Andacht in der Kirche, 

 anschl. Heldenehrung, Gang auf 

 den Friedhof und Gräber segnung 

Mo, 02.  Allerseelen 

 Laakirchen: 830 Gottesdienst mit 

 Kirchenchor anschließend  

 Gräbersegnung  

 Steyrermühl: kein Gottesdienst  

 Lindach: 1900 Wortgottesdienst 

 Pfarrkirche Lindach 

 anschließend Gräbersegnung  

Fr, 06.  1900 Gottesdienst um Heilung 

 und Stärkung St. Josefs-Kirche 

 Steyrermühl  

Sa, 07.  1900 Hubertusmesse   

 Pfarrkirche Laakirchen 

Di, 10.  Start der Erstkommunion- 

 anmeldung  

Martinsfeste:  

Di, 10.  1715 Kindergarten Danzermühl 

 Treffpunkt beim Kindergarten 

Mi, 11.  1700 Kindergarten Laakirchen 

 Treffpunkt bei der Kirche 

 1700 Kindergarten Reintal  

 Treffpunkt beim Kindergarten 

 1700 Kindergarten Steyrermühl 

 Treffpunkt beim Kindergarten 

Fr, 13.  1400 Gottesdienst für Ältere 

 mit Totengedenken Pfarrkirche 

 Laakirchen anschließend  

 gemütliches Beisammensein im 

 gr.  Pfarrsaal 

Fr, 13.  Steyrermühl kein Gottesdienst 

Sa, 14.  1400 Start der Dreikönigs- 

 aktion Pfarrsaal 

So, 15.  1000 Jungschargottesdienst 

 mit Aufnahme der neuen Jung-

 scharkinder 

Mi, 18.  1930 Pfarrgemeinderats-

 Sitzung Laakirchen  

 Pfarrheim  Laakirchen 

Sa, 21.  1830 – 2000 Adventkranz- 

 verkauf Pfarrheim 

So, 22.  800 – 1200 Adventkranz- 

 verkauf Pfarrheim  

So, 22.  930 – 1300 Pfarrkaffee des 

 Pfarrgemeinderates mit Verkauf 

 von selbstgebundenen Advent-

 kränzen Pfarrheim 

Do 19. 1930 KBW und Stadtgemeinde: 

 Konzert Don Kosaken Chor / 

 Serge Jaroff unter der Leitung 

 von Wanja Hlibka 

 Pfarrkirche Laakirchen 

 


